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 
 
Satzung der  
Sparkasse Münsterland Ost 

 
 

§ 1 Name und Sitz 
 
(1) Die Sparkasse Münsterland Ost mit dem Sitz 

in Münster ist eine mündelsichere, dem ge-
meinen Nutzen dienende rechtsfähige An-
stalt des öffentlichen Rechts. Sie führt ihre 
Geschäfte nach kaufmännischen Grundsät-
zen. Die Erzielung von Gewinn ist nicht 
Hauptzweck des Geschäftsbetriebes. 

 
(2) Die Sparkasse ist Mitglied des Sparkassen-

verbandes Westfalen-Lippe. 
 

(3) Die Sparkasse führt das dieser Satzung bei-
gedruckte Dienstsiegel. 

 
 
§ 2 Träger 
 
Träger der Sparkasse ist der Sparkassenzweck-
verband der Stadt Münster, des Kreises Waren-
dorf sowie der Städte und Gemeinden Ahlen, 
Beckum, Beelen, Drensteinfurt, Ennigerloh,  
Everswinkel, Oelde, Ostbevern, Sassenberg,  
Sendenhorst, Telgte, Wadersloh und Warendorf. 
 
 
§ 3 Organe 
 
Organe der Sparkasse sind der Verwaltungsrat 
und der Vorstand. 
 
 
§ 4 Verwaltungsrat 
 
(1) Der Verwaltungsrat besteht aus 
 

a) dem vorsitzenden Mitglied, 
b) elf weiteren sachkundigen Mitgliedern 

und 
c) sechs Dienstkräften der Sparkasse. 

 
Für die Dauer der laufenden und der nach-
folgenden Kommunalwahlperiode (voraus-
sichtlich bis Herbst 2030) erhöht sich die 
Zahl der weiteren Mitglieder nach Buch-
stabe b) auf 14 Mitglieder und nach Buch-
stabe c) auf sieben Dienstkräfte. 

 
(2) Die Ausgabe von Genussrechten, die Einge-

hung nachrangiger Verbindlichkeiten sowie 
die Aufnahme von Vermögenseinlagen stil-
ler Gesellschafter und sonstiger haftender 
Eigenmittel bedürfen der Zustimmung des 
Verwaltungsrates. 

 
(3) An den Sitzungen des Verwaltungsrats neh-

men sieben von der Verbandsversammlung 
zu wählende Hauptverwaltungsbeamte der 
Zweckverbandsmitglieder beratend teil, die 
weder vorsitzendes Mitglied des Verwal-
tungsrates noch Mitglied des Verwaltungs-
rates sind und auch nicht nach § 11 Abs. 3 
SpkG NRW an den Sitzungen des Verwal-
tungsrates teilnehmen. 

 § 5 Vorstand 
 
(1) Der Vorstand besteht aus bis zu vier Mitglie-

dern. 
 
(2) Der Verwaltungsrat kann bis zu zwei stellver-

tretende Mitglieder des Vorstandes bestel-
len. 

 
 
§ 6 Vertretung der Sparkasse 
 
(1) Die Sparkasse wird durch zwei Vorstands-

mitglieder vertreten. 
 
(2) Der Vorstand ist berechtigt, einzelnen Vor-

standsmitgliedern oder anderen Beschäftig-
ten der Sparkasse Vertretungsmacht für ein-
zelne oder bestimmte Arten von Geschäften 
zu erteilen. Das gilt insbesondere für den 
Erwerb und die Veräußerung oder Belastung 
von Grundstücken oder grundstücksglei-
chen Rechten der Sparkasse sowie für Voll-
machten an Dritte zur Wahrnehmung der In-
teressen der Sparkasse (z. B. in Rechtsstrei-
tigkeiten, Zwangsversteigerungen). 

 
(3) Vorstandsmitglieder im Sinne dieser Rege-

lung sind ordentliche und stellvertretende 
Vorstandsmitglieder. 

 
 
§ 7 Kredite und Beteiligungen 
 
Gebiet nach § 3 Abs. 1 a) SpkG NRW ist das Ge-
biet des Trägers, die angrenzenden Kreise und 
die kreisfreie Stadt Hamm. 
 
 
§ 8 Inkrafttreten der Satzung 
 
Diese Satzung tritt am 01.08.2024 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.08.2022  
außer Kraft. 
 
Münster, 11.04.2024 
 
Die Verbandsversammlung 
 
Vorsitzender                       Mitglied 
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Ministerium der Finanzen
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium der Finanzen Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf

24. Mai2024
Sparkassenzweckverband der Stadt
Münster, des Kreises Warendorf

Seite 1 von 1

sowie der Städte und Gemeinden Ahlen, Aktenzeichen
Beelen, Drensteinfurt, Ennigerloh, AufS 1103 2023-000014

Everswinkel, Oelde, Ostbevern, Sassenberg, Bei Antwort bitte angeben

Sendenhorst, Telgte und Warendorf
Herrn Land rat

Herr Schmeling
Referat Ill A 5

Dr. Olaf Gericke Telefon: 0211 4972-2447

Weseler Straße 230
Fax: 0211 4972-1217
sven.schmelingfm.nrw.de

48151 Münster

über die

Sparkasse Münsterland Ost
- Vorstand -

Weseler Straße 230
48151 Münster

Neufassung der Satzung der Sparkasse Münsterland Ost
Antrag auf Satzungsgenehmigung vom 18. April 2024 (hier eingegangen
am 21. Mai 2024)

Sehr geehrter Herr Landrat,

gemäß § 6 Absatz 2 Satz 2 SpkG genehmige ich die von der
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbands der Sparkasse
Münsterland Ost - Sparkassenzweckverband der Stadt Münster, des
Kreises Warendorf sowie der Städte und Gemeinden Ahlen, Beelen,
Drensteinfurt, Ennigerloh, Everswinkel, Oelde, Ostbevern, Sassenberg,
Sendenhorst, Telgte und Warendorf - in der Sitzung am 11. April 2024
beschlossene Neufassung der Satzung für die Sparkasse Münsterland Ost. Dienstgebäude und

Lieferanschrift:
Ich bitte Sie, mir zu gegebener Zeit einen Nachweis über die öffentliche Jägerhofstraße6

Bekanntmachung der Satzung zu übersenden. Teiefon02114972 -0

Der Sparkassenzweckverband der Stadt Beckum und der Gemeinde
Wadersloh sowie der Vorstand der Sparkasse Beckum-Wadersloh erhalten www.finanzverwaltung.nrw.de

eine Kopie dieses Schreibens.
Hinweise zum Datenschutz:

; ’. ¯.

IVIlL ireunuilciuen ru.en www.finanzverwaltung.nrw.de/
datenschutz

ImAuftrag ' -----.
-

!:Z :t2A::
Martin Fischer-Appelt \ -

/ U71 U73 U83/701 705 706
Haltestelle: Schadowstraße
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 H a u s h a l t s s a t z u n g 
 

der Volkshochschule Warendorf 

 

für das Haushaltsjahr 2024 
 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-

machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05.03.2024 

(GV. NRW. S. 136) in Verbindung mit § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Ge-

setzes vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136) und des § 5 Abs. 1 Nr. 2 und 3 der Satzung der Volkshochschule 

Warendorf vom 21.07.2011 (Amtsblatt des Kreises Warendorf vom 23.09.2011, S. 549), hat die Verbandsver-

sammlung der Volkshochschule Warendorf mit Beschluss vom 15.05.2024 folgende Haushaltssatzung erlas-

sen: 

 

§ 1 

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Volkshochschule 

Warendorf voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzah-

lungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  

 

im Ergebnisplan mit 

 

dem Gesamtbetrag der Erträge auf  1.323.901 € 

davon außerordentliche Erträge  0 € 

 

dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  1.321.531 € 

 

im Finanzplan mit 

 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 1.355.056 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf  1.313.975 € 

 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  0 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 43.000 € 

 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  0 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 € 

 

festgesetzt. 

 

§ 2 

 

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
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 2 

 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 

 

§ 4 

 

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen. 

 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch  

genommen werden dürfen, wird auf  150.000 €  

 

festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Die von den Verbandsmitgliedern zu entrichtende Umlage des Verbandes  

wird gem. § 10 der Verbandssatzung i. V. m. § 19 GkG NRW auf  115.000 €  

 

festgesetzt. 

 

§ 7  

 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

 

Der Verbandvorsteher entscheidet gem. § 18 GkG i. V. m. § 83 GO NRW über die Leistung von über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen ab einem Betrag über 5.000 € bis zu einer Höhe von 

30.000 €. Dabei wird der Haushaltsansatz der jeweiligen Einzelposition des Teilergebnis- bzw. Teilfinanzpla-

nes zugrunde gelegt. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind gem. § 83 Abs. 2 

GO NRW erheblich, wenn Sie den Betrag von 30.000 € überschreiten. Über die Leistung von erheblichen über- 

und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen entscheidet die Verbandsversammlung. In diesen 

Fällen hat die Verwaltung die vorherige Zustimmung der Verbandsversammlung einzuholen. 

 

§ 8 

 

Flexible Haushaltsführung 

 

Zur flexiblen Ausführung des Haushaltes bilden alle Erträge und Aufwendungen bzw. alle ertragsgleichen Ein- 

und aufwandsgleichen Auszahlungen eines Produktes der VHS Warendorf gem. § 21 Abs. 1 KomHVO NRW 

zusammen ein gemeinsames Budget. Alle Positionen des Budgets sind gegenseitig deckungsfähig. Innerhalb 

eines Budgets ist die Summe der Erträge und die Summe der Aufwendungen für die Haushaltsführung ver-

bindlich. Das Gleiche gilt für Ein- und Auszahlungen für Investitionen. Die Inanspruchnahme der Deckungsfä-

higkeit darf allerdings nicht zu einer Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanzplan 

führen. 

 

Mehrerträge/-einzahlungen innerhalb des Budgets berechtigen gem. § 21 Abs. 2 KomHVO NRW zu Mehrauf-

wendungen/-auszahlungen. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen für Investitionen. Die Mehraufwendungen 

oder Mehrauszahlungen gelten nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. 
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§ 9 

 

Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionsmaßnahmen im Teilfinanzplan nach § 4 Abs. 4 S. 2 

KomHVO wird auf 15.000 € (Summe der Auszahlungen pro Maßnahme und Jahr) festgelegt. 
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II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Volkshochschule Warendorf 

 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit gem. § 7 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) öffentlich bekannt gemacht. Die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gem. § 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde in Warendorf mit Schreiben vom 04.06.2024 angezeigt worden. 
Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit erforderliche 
Genehmigung zu der Festsetzung in § 6 der Haushaltssatzung ist vom Landrat als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde in Warendorf mit Verfügung vom 14.06.2024 erteilt worden. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Verbandsversammlung vorher beanstandet 
 
 oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Volkshochschule Warendorf vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
 

 gez. 

Warendorf, 24.06.2024 

 Doris Kaiser 
Vorsitzende der Verbandsversammlung 
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Satzungsänderung 
 
 
Der Kreistag des Kreises Warendorf hat am 08.12.2023 eine allgemeine Vorschrift 
zur Anerkennung des Deutschlandtickets als Höchsttarif sowie zur Weiterleitung 
eines Ausgleichs hierfür mit einer Laufzeit vom 01.01.2024 bis zum 30.06.2024 als 
Satzung beschlossen.  
 
In seiner Sitzung am 14.06.2024 hat der Kreistag des Kreises Warendorf die 
Verlängerung der Laufzeit dieser Satzung „Allgemeine Vorschrift im Sinne von Art. 3 
Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 1370/20071) des Kreises Warendorf über die 
Festsetzung des Deutschlandtickets als Höchsttarif im allgemeinen ÖPNV“ in der 
Fassung vom 08.12.2023 bis zum 30.09.2024 beschlossen.  
 
Der § 7 Abs. 2 Satz 1 der Satzung wird dahingehend geändert, dass diese 
allgemeine Vorschrift am 30. September 2024 außer Kraft tritt.  
 
Die übrigen Inhalte der Satzung bleiben unberührt. 
 
 
gez. 
 
Dr. Olaf Gericke 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Der Kreistag des Kreises Warendorf hat in seiner Sitzung am 14.06.2024 die 
Verlängerung der Satzung „Allgemeine Vorschrift im Sinne von Art. 3 Abs. 2 der 
Verordnung (EG) Nr. 1370/20071) des Kreises Warendorf über die Festsetzung des 
Deutschlandtickets als Höchsttarif im allgemeinen ÖPNV“ vom 08.12.2023 bis zum 
30.09.2024 beschlossen. Die Verlängerung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird gemäß § 5 Abs. 6 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 270) in der derzeitig 
gültigen Fassung auf folgende Rechtsfolgen hingewiesen: 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der KrO NRW beim 
Zustandekommen dieser Satzung kann nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
Warendorf, den 24.06.2024 
 
gez. 
 
Dr. Olaf Gericke 
Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungserfahren der Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen (VOB), Firma B.P. Trockenbau, Am Schützenplatz 12 in 59069 Hamm, mit 
Schreiben vom 21.06.2024 unter der Auftragsnummer 23230A1803 eine rechtsmittelfähige 
Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der oben genannten Firma nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben durch öffentliche Bekanntmachungen zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 
Abs. 2 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). 
 
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit 
der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus, Amt für Hochbau und Immobilienmanagement, Zimmer 
3.20, Waldenburger Str. 2, 48231 Warendorf, während der allgemeinen Dienstzeit 
eingesehen wird. 
 
Warendorf, den 26.06.2024 
 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
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    Benachrichtigung 
 
Das Amt für Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf 
hat für 
 
     Herrn Piotr Ryszard Bryja 
 
letzte bekannte Anschrift:  Beelener Str. 7, 48231 Warendorf 
mit Schreiben vom:  19.06.2024 
Aktenzeichen :  368300/OV/CS/WAF-DO578 
 
eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. §1 i. V. m.  §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendorf, Zulassungsstelle, Zimmer B 0.52, 
Waldenburger Str. 2, 48231 Warendorf, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, 19.06.2024 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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    Benachrichtigung 
 
Das Amt für Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf 
hat für 
 
     Herrn Thorsten Keller 
 
letzte bekannte Anschrift:  Dechaneistr. 7 a, 48231 Warendorf 
mit Schreiben vom:  24.06.2024 
Aktenzeichen :  368300/OV/WM/WAF-OM216 
 
eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. §1 i. V. m.  §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendorf, Zulassungsstelle, Zimmer B 0.52, 
Waldenburger Str. 2, 48231 Warendorf, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, 24.06.2024 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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    Benachrichtigung 
 
Das Amt für Öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf 
hat für 
 
     Herrn Danijel Maric 
 
letzte bekannte Anschrift:  Küpperstr. 5, 52066 Aachen 
mit Schreiben vom:  19.06.2024 
Aktenzeichen :  368300/OV VKA/WM/WAF-BU687 
 
eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. §1 i. V. m.  §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendorf, Zulassungsstelle, Zimmer B 0.52, 
Waldenburger Str. 2, 48231 Warendorf, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, 19.06.2024 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 

429


